PDF-Betrachter aus der Adobe-Schmiede”
Der kostenlose Adobe Reader bringt den Original-PDF-Betrachter aus der Erfinderschmiede Adobe auf den PC.

Der Betrachter zeigt PDF-Dokumente an und rüstet den Computer mit einigen speziellen Werkzeugen für PDFDateien aus.
Der Adobe Reader zeigt PDF-Dateien an, ermöglicht eine Volltextsuche innerhalb der  Dokumente und druckt die Texte unabhängig von den Eigenschaften des jeweiligen Druckers fehlerfrei aus. Für eine schnellere Ansicht von PDF-Dateien aus dem Internet integriert sich der früher unter dem Namen Adobe Acrobat Reader verbreitete Betrachter direkt in alle Standard-Browser.

Über diese Basisfunktionen hinaus bietet der Adobe Reader zwei vor allem für Menschen mit Sehbehinderung gedachte Extras: eine integrierte Sprachausgabe – mit englischer Stimme – sowie eine Leselupe. Besonders hilfreich und im Gegensatz zu anderen PDF-Betrachtern hat der Original-Adobe-Reader außerdem Werkzeuge an Bord, mit denen man einzelne Absätze, Bilder oder ganze PDF-Dateien in die Zwischenablage kopieren kann.

So lassen sich Inhalte problemlos weiter nutzen. Ein eigener Konverter wandelt PDF-Dokumente direkt in Textdateien um. Eine Rechtschreibprüfung für die Eingabe von Texten in Formularen rundet den Adobe Reader ab.
Fazit

Der Adobe Reader ist und bleibt der Standard unter den PDF-Betrachtern. Zwar knabbern zahlreiche leichtgängigere Reader-Alternativen wie der Foxit PDF Reader an der Führungsposition des Originals. Der wesentlich schwergewichtigere Adobe Reader hat dank guter Extras und des ansprechenden Designs aber immer noch die Nase vorn.

Adobe Reader erfordert:

Betriebssystem: Win 2000/XP/Vista/Win7
Systemvoraussetzungen (mindestens):

Prozessor: Intel Pentium III oder gleichwertig

Arbeitsspeicher: 128 MB

Speicherplatz: 110 MB

Internet Explorer 6.0 oder höher

Firefox 2.0 oder höher
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